
 

 

Schulelternbeirat der Grundschule Weitefeld, 57586 Weitefeld   

  
An die Eltern und Erziehungsberechtigten der Kinder 
 
Protokoll der Sitzung des Schulelternbeirats der Grundschule Weitefeld  
 
Datum :   12.03.2007 
Ort:         Grundschule Weitefeld, Lehrerzimmer 
Beginn:   20.00 Uhr 
Ende:       22.30 Uhr 
Einladung: Schreiben und Aushang vom 01.03.2007 
Teilnehmer: 
Schulleitung:  Rektor Herr Nikolaus Mönig 
Schulelternbeirat:  Frau Bettina Dielmann, Frau Alexandra Händel, Frau Silke Langenbach, 
 Herr Heribert Weber, Frau Susanne Stühn 
Verteiler: Eltern 
 Veröffentlichung Internet 
 
Die Vorsitzende des SEB (Schulelternbeirat) begrüßt die Teilnehmer und stellt den Abend 
unter folgendes Motto:  

Ein Kind muss richtig spüren, dass Lehrer und Eltern eine Erziehungsgemeinschaft 
sind. 

Die Vorsitzende bedauert, dass die ebenfalls eingeladenen Lehrkräfte nicht zur Sitzung 
erschienen sind. 
Festlegung des Schriftführers: 
Zur Schriftführerin wird Frau Susanne Stühn bestellt. 
 
Tagesordnungspunkte: 
 
1. Was wird vom Schulelternbeirat erwartet ? 
Konstruktive Mitarbeit - aktives Einbringen 
( Entscheidung über Elternsprechtage, Teilnahme an Gesamtkonferenzen, Mithilfe bei 
Aktionen, Qualitätsprogramm überarbeiten, Informationsaustausch über  Klassengröße, 
Klassenanzahl, Personalsituation, Stundentafel ,usw.) 
 
2. Internetseite  Platz für Informationen des Schulelternbeirats 
Die Teilnehmer sind sich darüber einig, dass in der erneut im Aufbau befindlichen 
Internetseite ein Bereich für den SEB vorgehalten wird, um  
 aktuelle Informationen die das Schulleben betreffen mitzuteilen 
 Kontaktadressen (z.B. Schulpsychologischer Dienst, Erziehungsberatungsstelle) 

anzuführen 
 Informationen über  Fortbildungen der  Lehrer zu geben 
 Protokolle zu veröffentlichen 
 Termine bekannt zu geben 

 
3. Rauchfreie Schule - auch bei uns ? 
Der LEB (Landeselternbeirat) Rheinland-Pfalz hat in einer aktuellen Veröffentlichung 
angefragt, welche Schulen rauchfrei sind. Nach Auskunft des SL (Schulleiters) ist die 
Grundschule Weitefeld als rauchfrei gemeldet. Tatsächlich  wird allerdings noch geraucht. 
Der SEB schlägt vor, alle Räume, die von den Kindern genutzt werden (auch durch die 
Betreuung) zum Schutz der Kinder rauchfrei zu halten. Damit bliebe nur das Lehrerzimmer, 
dort darf aber lt. Herrn Mönig ebenfalls nicht geraucht werden. Raucher können deshalb 
allenfalls noch außerhalb von Schulgebäude und -hof rauchen. Vorschlag des SL: Ausgang 
des Schulgebäudes Richtung Gasthof Gerhard, wird somit als einzige verbleibende 
Möglichkeit angesehen. Dieser Punkt soll in einer Lehrerkonferenz mitgeteilt werden. 
Außerdem soll die Pressemitteilung des LEB vom 26.01.2007 hinsichtlich „Rauchfreie Schule“ 
im Lehrerzimmer ausgehängt werden.  



 

 

 
4. Thematische Elternabende 
Der Förderverein hat bereits zwei Versuche unternommen, themenbezogene Elternabende 
anzubieten (Brain-Gym und Vortrag Kinderpsychologe). Diese Angebote wurden wenig 
genutzt. Jetzt wird eine Elternumfrage gestartet, mit der das Interesse und Themenwünsche 
erfragt werden. Eine Veranstaltung mit dem Thema “Lernen lehren” ist vorgesehen. Eine 
Zusammenarbeit mit dem Förderverein wird angestrebt. 
 
5. Wertevertrag Schulen der Region 
Vor einigen Monaten haben viele Grundschulen aus den Verbandsgemeinden Betzdorf, 
Daaden, Gebhardshain, Herdorf und Kirchen einen “Wertevertrag” unterzeichnet, bei dem die 
Grundschule Weitefeld nicht verzeichnet ist. 
Mit diesem Wertevertrag soll der notwendige Grundkonsens an Tugenden und 
Verhaltensweisen, der für ein Gelingen des Lebens und Lernens in der Schule unabdingbar 
ist, festgeschrieben werden. In diesem Vertrag ist z. B. genannt: Respektvoller, höflicher und 
hilfsbereiter Umgang miteinander, Gerechtigkeit und Fairness, Zuverlässigkeit und Ausdauer, 
Ordnung und Sauberkeit, Pünktlichkeit im Schulalltag 
Auskunft von SL Mönig: „Am Tage der Unterzeichnung war eine Dienstbesprechung der 
Schulleitungen angesetzt, in deren Anschluss in einer gesonderten Sitzung der Vertrag 
unterzeichnet wurde. Dazu war ich aber terminlich verhindert. 
Zudem wurde der Vertragstext in mehreren Sitzungen eines Ausschusses über ein Jahr 
hinweg erarbeitet.“ 
Inhaltlich wird der Vertrag auch in der Grundschule Weitefeld anerkannt und er soll in den 
Schulalltag umgesetzt werden. Daran wird gearbeitet. 
 
6. Informationsfluss Schule-Schulelternbeirat 
Aus aktuellem Anlass erfragt der LEB die Rückmeldekultur der Grundschulen in Rheinland-
Pfalz. Dem SEB ist nicht klar, ob er notwendige Informationen beim SL erfragen muss oder 
ob wichtige Informationen auch ohne Aufforderung weitergegeben werden. Hierzu erklärt der 
SL, dass bestimmte Informationen unaufgefordert weitergegeben werden, es wird aber auch 
gewünscht, dass der SEB nachfragt. Deshalb findet ab April 2007 jeweils am ersten Mittwoch 
des Monats um 13.00 Uhr für maximal 30 Minuten ein Zusammentreffen im Lehrerzimmer 
statt, an dem auch die Lehrkräfte teilnehmen können.   
SL Mönig informierte noch über die gegenwärtige Personalsituation und die Qualifikationen 
für bestimmte Fächer im Kollegium. 
 
7. Verschiedenes 
Der SEB fragt an, warum die Schuleingangsuntersuchung nicht mehr vor Ort, sondern in 
Betzdorf stattfindet. Herr Mönig weist darauf hin, dass diese Maßnahme des 
Gesundheitsamtes im Kreis der Schulleiter abgelehnt wird. 
Der SEB fragt an, wann die Bücherei tatsächlich für die Schüler zur Nutzung zur Verfügung 
steht. Herr Mönig erklärt, dass die entsprechenden Ausleihkarten fertig sind und in Kürze die 
Bücherei genutzt werden kann. Es sollen noch einige Bücher, auch in englischer Sprache, 
angeschafft werden. 
Auf Rückfrage des SEB erklärt Herr Mönig, dass folgende Aktionen für das laufende 
Schuljahr angedacht sind: 

o Sozialer Lauf  
o Sportfest 
o Lesewettbewerb 
o Autorenlesung (wahrscheinlich erst zu späterem Zeitpunkt realisierbar –                     

Terminvereinbarung mit Autor erforderlich) 
o Projekttage 
o Sicherheitsmaßnahme 

 
Für Vorbereitung und Durchführung von AG´s werden Eltern und sonstige Interessierte 
gesucht, damit das Lehrpersonal mehr für Fachstunden zur Verfügung steht. 
 
Für Schulpatenschaften werden noch Unterstützer und für den Sozialen Lauf Sponsoren 
gesucht. 
 
 
 

Schriftführerin (Stühn) Vorsitzende (Dielmann) 
 


